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Betriebsanleitung ist gültig für: Portalmodul elekt r. 

Version dieser Doku: 

PME / PME-c - BA-vers. 2.3 de. 10.11.11.doc 

 Bestellnummer PME Bestellnummer PME-c 
Version 1  11011215 50002603 
Version 3  11011217 50002604 
Version 4  11011218 50002605 
Version 5  11011219 50002606 
Version 7  11011221 50002607 
Version 8  11011222 50002608 
Version 9  11011226 50002609 
Version 11  11011228 50002610 

 

Artikel PME PME-c Bestellnummer 
1 Antriebseinheit ohne Bremse     -      - siehe Katalog 
2 Antriebseinheit mit Bremse     -      - siehe Katalog 
3 Zahnriemen-Vorgelege ohne Motor     -      - siehe Katalog 

 

 WARNUNG 

 

Bezeichnet eine mögliche gefährliche Situation. 

Wenn die Information nicht befolgt wird, sind Tod o der 

schwerste Körperverletzungen (Invalidität) die Folg e. 

 

 VORSICHT 

 

Bezeichnet eine möglicherweise gefährliche Situatio n. 

Wenn die Information nicht befolgt wird, sind Sachs chäden 

sowie leichte oder mittlere Körperverletzungen die Folgen.  

 

HINWEIS 

 

Bezeichnet allgemeine Hinweise, nützliche Anwender- Tipps und 
Arbeitsempfehlungen, welche aber keinen Einfluss au f die 
Sicherheit und Gesundheit des Personals haben.  
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1.0.0  Einbauerklärung 
1.1.0  Einbauerklärung nach der EG-Richtlinie Masch inen 2006/42/EG,  

          Anhang II B 

Der Hersteller:  Afag Automation AG, Fiechtenstrasse 32, CH-4950 Hut twil, 

   Tel. 0041 (0)62 959 87 02, www.afag.com  

    erklärt hiermit,dass die unvollständige Maschine:  

 

Bezeichnung:  Portalmodule elektrisch  

Typen:                          PME, PME-c  

Fortlaufende Serien                         Nr. 50xxxxxx 

den grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der Maschinen 

Richtlinie 2006/42/EG entspricht.   

  

Einschlägige EG Richtlinen: EG Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 
EG Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG 

 

Angewandte harmonisierte 
Normen: 

EN 349; EN ISO 12100-1; EN 121000-2; EN ISO 
14121-1 
EN 60204-1: 2006 

  

 

 

Bevollmächtigter für die Zusammenstellung der Einbau-, Betriebs- und Wartungsanleitung 
war: Lanz Beat 

Die Inbetriebsetzung der unvollständigen Maschine w ird so lange untersagt, bis die 
unvollständige Maschine ein eine Maschine eingebaut  wurde und diese den 
Bestimmungen der EG-Richtlinie Maschinen entspricht  und die EG-
Konformitätserklärung gemäss Annhang II A (B) vorli egt. 

Ort/Datum : Huttwil, 17.Juni 2006 

Afag Automation AG für automatische Fertigungstechnik 

Marc Zingg 

 
Geschäftsführer Afag Automation AG 

Walter Freund 

 
Produktmanager Afag Automation AG 

Die technische Dokumentation für diese unvollständige Maschine wurde nach 
Anhang VII Teil B erstellt. Der Hersteller verpflichtet sich, diese technischen 
Unterlagen einzelstaatlichen Stellen auf Verlangen elektronisch zu übermitteln. 
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2.0.0 Einbauanleitung 
2.1.0 Transport und Lagerung (Ein- und Auspacken) 

 

 VORSICHT 

 

Vorsicht beim Ein- und Auspacken des PME-Portalmodu l!  

Beim unvorsichtigem Umgang mit dem PME- Portalmodul  
können Finger gequescht werden, da das Linearmodul im losen 
Zustand hin- und her bewegt werden kann!  

  

                                                                   
 

 

 

HINWEIS 

 

Bitte beachten! Bei jedem Modul wird ein Sicherheitstechnisches 
Informationsblatt beigelegt. 

Dieses Informationsblatt ist von jeder Person die sich mit dem Modul 
beschäftigt zu lesen. 

 

 

 

Quetschgefahr 

Quetschgefahr 
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2.1.1 Befestigungsmöglichkeiten 

Die Portalmodule PME / PME-c können von drei Seiten her befestigt werden, diese 
sind auf dem Bild mit den Pfeilen markiert. Die Befestigungsraster sind in den 
Masszeichnungen ersichtlich. 

 

 
 

 

 

Die Portalmodule können sowohl für Pick & Place, oder auch für Portal 
Anwendungen eingesetzt werden. 

         

HINWEIS 

 

Bitte beachten! 

Die PME-Portalmodule sind nur für horizontale Anwendungen 
zugelassen! 

 

 

unten: (beidseitig)  

je 4xM8 PME 

je 4xM6 PME-c 

seitlich: (beidseitig)  

je 4xM6 PME 

je 4xM5 PME-c 
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2.1.2 Zentrierhülsen und Montageraster 

                                      PME      PME-c     

Bezeichnung Schlitten Schlitten  

Lochraster 48x48mm 48x48mm  

Befestigungsgewinde M6 M6 

Zentrierhülsen (H7) Ø 9x4mm Ø 9x4mm 

 

Verwenden Sie zur Positionierung die mitgelieferten Zentrierhülsen. Setzten Sie 
diese in zwei diagonal gegenüberliegende Bohrungen des Montagerasters ein.  
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2.1.3 Anzugsdrehmomente für Schrauben 

Für die Montage sind Schrauben zu verwenden, welche mindesten der nachfolgend 
aufgeführten Spezifikation entsprechen: 

Norm: VDI 2230 
Festigkeit:  Klasse 8.8 
Oberfläche: Verzinkt-blau, geölt oder gefettet 
 
Gewinde Anzugsmomente 

M3 1,1 …   1,4 Nm 

M4 2,6 …   3,3 Nm 

M5 5,2 …   6,5 Nm 

M6 9,0 ...   11,3 Nm 

M8 21,6 … 27,3 Nm 

 

Es handelt sich hier um eine unvollständige Maschin e 

Einbau der PME-Portalmodule in eine Anlage 

Die Baureihe der PME, PME-c Portalmodule dient der stossfreien linearen 
Bewegung von fest montierten Lasten in nicht explosionsgefährdeter  und in der für 
diese Module definierten Umgebungs- und Einsatzbedingungen, siehe technisches 
Datenblatt im aktuellen Handling Katalog. Die Einbaulage der Portalmodule  ist 
horizontal! 

HINWEIS 

 

Vor jeglicher Tätigkeit an oder mit dem Portalmodul-PME, PME-c  ist 
diese Betriebsanleitung sorgfältig zu lesen. Der Spindelausleger darf 
nur gemäss dem Verwendungszweck eingesetzt werden. 

Sicherheitshinweise  

Es dürfen keine Veränderungen an dem Portalmodul durchgeführt werden, welche 
nicht in dieser Betriebsanleitung beschrieben oder von der Firma Afag Automation 
AG schriftlich genehmigt werden. Bei unsachgemässen Veränderungen oder bei 
unsachgemässer Montage, Installation, Betrieb, Wartung oder Reparatur übernimmt 
die Firma Afag Automation AG keine Haftung. 
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2.1.4 Portalmodul Versionen 
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2.1.5 Teile Benennung am Portalmodul 

 
 

2.1.6 Max. Hublängen 
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2.1.7 Biegekennlinien und Schlitten Belastungen für : PME 
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2.1.8 Vorzugskombinationen für: PME 
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2.1.9 Biegekennlinien und Schlittenbelastungen für:  PME-c 
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2.2.0 Vorzugskombinationen für: PME-c 
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2.2.1 Vorgelege zu PME 

Vorgelege müssen nach dem Techn. Katalog oder im WEB (www.afag.com) bestellt 
werden. 

 

   
 

2.2.2 Vorgelege zu PME-c 

 

 

  
 

 

2.2.3 Motoren  

Motoren müssen über den Techn. Katalog oder im WEB über den Bestellschlüssel 
bestellt werden 

 

2.2.4 Steuerungen 

Steuerungen müssen über den Techn. Katalog oder im WEB über den 
Bestellschlüssel bestellt werden. 

                                                      

Vorgelege 

Vorgelege 

Steuerung 
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3.0.0 Betriebsanleitung 
3.1.0 Hersteller Adresse:   Afag Automation AG 

     Fiechtenstrasse 32 

     CH-4950 Huttwil 

 

     Sales Handling: 

     Tel. 0041 (0)62 959 87 02 

     www.afag.com 

 

Produktenamen:    Portalmodule elektrisch 

Typen:     PME; PME-c 

 

 

 

Die Betriebsanleitung: 

Wurde nach den grundlegenden Sicherheitsanforderungen der Maschinenrichtlinie 
2006/42/EG Anhang II B angefertigt. 

 

Es handelt sich hier um eine unvollständige Maschin e. 

 

Doku Verantwortlicher: Lanz Beat, PM & Marketing-Services 
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3.1.1 Diese Betriebsanleitung ist gültig für: 

Typ: 

Portalmodul elektrisch: PME und PME-c 

 

 

Version dieser Dokumentation:    PME / PME-c-BA-vers. 2.3 de. 10.11.11.doc 

 

 Einbau und Inbetriebnahme nur von 
qualifiziertem Fachpersonal gemäss 
Betriebsanleitung.   

 

 WARNUNG 

 

Vorsicht: Warnhinweis zur Unterrichtung der Benutze r über 
die Restgefahren, die aufgrund der nicht vollständi gen 
Wirksamkeit der Schutzmassnahmen verblieben sind; 
Hinweis auf eventuell erforderliche Spezialausbildu ng und 
persönliche Schutzausrüstung.  

 

 VORSICHT 

 

Für eine möglicherweise gefährliche Situation, die zu 
leichten Körperverletzungen führen könnte. Dieses 
Signalwort kann auch für Warnungen vor Sachschäden 
verwendet werden. 

 

HINWEIS 

 

Für eine möglicherweise schädliche Situation, bei d er das 
Produkt oder eine Sache in seiner Umgebung beschädi gt 
werden könnte. 
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3.1.2 Allgemeine Beschreibung 

Es handelt sich hier um eine unvollständige Maschin e 

Die Baureihe der PME-Portalmodule dient der stossfreien linearen Bewegung von 
fest montierten Lasten in nicht explosionsgefährdeter  und in der für dieses 
Portalmodul definierten Umgebungs- und Einsatzbedingungen, siehe technisches 
Datenblatt im aktuellen Handling Katalog. Die Einbaulage der PME-Portalmodule ist  
horizontal.  

 VORSICHT 

 

Die anliegenden Spannungen und Ströme können Schäde n 
an Personen und Geräten verursachen. 

Eine darüber hinausgehende Benutzung ist nicht sach gemäss. 

HINWEIS 

 

Für hieraus resultierende Schäden haftet der Herste ller nicht. 
Das Risiko trägt allein der Anwender. 

Zur bestimmungsgemässen Verwendung gehören auch das Beachten der 
Betriebsanleitung sowie das Einhalten der vom Hersteller vorgeschriebenen 
Wartungs- und Instandsetzungsvorschriften. 

Das PME-Portalmodul darf nur von Personen betrieben und gewartet werden, die  
hiermit vertraut und über Gefahren unterrichtet sind. 

 

 VORSICHT 

 

Die einschlägigen Unfallverhüttungsvorschriften sow ie die 
sonstigen allgemein anerkannten sicherheitstechnisc hen und 
arbeitsmedizinischen Vorschriften sind einzuhalten.  
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3.1.3 Lieferumfang 

Pos. Anzahl  Beschreibung 

1 1 Portalmodul elektrisch 

2 2 Initiatorhalter 

3.1.4 Bestimmungsgemässe Verwendung 

Die Serie der elektrischen Portalmodule PME / PME-c dient der horizontalen, 
linearen Bewegung von fest montierten Lasten in nicht explosionsgefährdeter und in 
den für dieses Modul definierten Umgebungs- und Einsatzbedingungen, siehe 
technischer Katalog.  

3.1.5 Sicherheitshinweise 

Vor jeglicher Tätigkeit an oder mit dem Modul ist diese Betriebsanleitung sorgfältig zu 
lesen. 

Das Modul darf nur gemäss dem Verwendungszweck eingesetzt werden. 

Es dürfen keine Veränderungen am Modul durchgeführt werden, welche nicht in 
dieser Betriebsanleitung beschrieben oder von der Firma Afag Automation AG 
schriftlich genehmigt werden. Bei unsachgemässen Veränderungen oder bei 
unsachgemässer Montage, Installation, Betrieb, Wartung oder Reparatur übernimmt 
die Firma Afag Automation AG keine Haftung.  

 

 VORSICHT 

 

Die anliegenden Spannungen und Ströme können Schäde n 
an Personen und Geräten verursachen. 

3.1.6 Garantie 

 
Verschleissteile (Zahnriemen) sind von der Garantie ausgenommen. Die Garantie 
umfasst den Einsatz bzw. die Reparatur von defekten Afag Teilen. 

*Zuerst eintretendes Ereignis. 
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3.1.7 Masszeichnung PME 
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3.1.8 Technische Daten PME 
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3.1.9 Masszeichnung PME-c 
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3.2.0 Technische Daten PME-c 
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3.2.1 Installation / Inbetriebnahme 

 VORSICHT 

 

Bei eingeschalteter Steuerung kann das PME-Portalmo dul 
unvorhersehbare Bewegungen ausführen und schwere 
Verletzungen oder Sachschäden verursachen. 

Stellen Sie sicher, dass bei Arbeiten am Modul die Steuerung 
ausgeschalten und gegen Wiedereinschalten gesichert  ist.  

Trennen oder verbinden Sie Kabel ausschliesslich be i 
ausgeschalteter Steuerung. 

3.2.2 Inbetriebnahme des PME 

 VORSICHT 

 

Schnelle oder unbeabsichtigte Bewegungen des Moduls  
können schwere Verletzungen und Sachschäden verursa chen. 

Stellen Sie sicher, dass sich Arbeitsbereich des Mo duls keine 
Personen oder Werkzeuge befinden. 

 

�  Schliessen Sie das Motorkabel an. 

�  Führen Sie einen Probelauf durch 

- Zuerst mit langsamen Verfahrbewegungen, 
- dann unter Einsatzbedingungen. 
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Fig.  1 

Vorgehen 

Gehen Sie zur vollständigen Inbetriebnahme alle Punkte dieser Liste der Reihe nach durch: 

- PME / PME-c mechanisch einbauen 

- Initiatoren montieren (1) (siehe Kapitel: Initiatormontage) 

- Antriebsmotor anschliessen (2), ans elektrische Netz anschliessen und 
Betriebsparameter des Motors einstellen. 

- Hublänge programmieren 

 WARNUNG 

 

Es ist darauf zu achten, dass die Stromaufnahme im 
belasteten Zustand den auf dem Leistungsschild des Motors 
angegebenen Nennstrom nicht für längere Zeit übersc hreitet. 
Der Antriebsmotor ist nach der ersten Inbetriebnahm e 
mindestens eine Stunde lang auf ungewöhnliche Erwär mung 
oder Geräusche zu beobachten.  

 

 VORSICHT 

 

Schnelle oder unbeabsichtigte Bewegungen des Moduls  
können schwere Verletzungen und Sachschäden verursa chen. 

Stellen Sie sicher, dass sich Arbeitsbereich des Moduls keine 
Personen oder Werkzeuge befinden. 
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3.2.3 Initiatoren 

Zur Endlagenabfrage und Referenzierung der PME / PME-c werden steckbare 8x8mm (1) 
Initiatoren mit Initiatorhalter eingesetzt (Fig.  2: PME / Fig.  3: PME-c). 

Die Initiatoren und Initiatorhalter sind im Lieferumfang der PME nicht inbegriffen (siehe 
Verkaufsunterlagen). 

HINWEIS 

 

Je nach Steuerungsart ist der Schalttyp PNP oder NPN der 
Initiatoren zu bestimmen. Eine LED am Initiator dient der 
Funktionsüberwachung bei der Endlagenabfrage. Ändert die LED 
bei der Endlagenabfrage ihren Schaltzustand nicht, ist der Initiator 
defekt oder das Kabel gebrochen und muss ausgewechselt 
werden! 

Technische Daten Initiator 

 Initiator: INI 8x8x38.5-Sn1.5-PNP-NC-M8x1 

Betriebsspannungsbereich 10 – 30 VDC 

Schaltabstand 1.5  mm 

Sicherheit Kurzschluss- und Verpolungsfest 

Initiatormontage 

 
Fig.  2: PME 
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Fig.  3: PME-c  

1 Initiator 8x8 mm 4 Initiator-Stecker mit Kabel 

2 Zylinderschraube 3 Initiatorhalter 

3.2.4 Motoranschluss (Pinbelegungung) 

Pin PME 
Signal 

PME-c 
Signal 

1 Phase U Phase U 
2 Phase W Phase W 
3 PE PE 
4 GND. Bremse GND, Bremse- 
5 Phase V Phase V 
6 +24VDC Bremse + +24 VDC, Bremse+ 

Pinbelegung Encoder (Resolver)  

Pin  PME 
Signal 

PME-c 
Signal 

1 S1 S1 
2 S3 S3 
3 S4 S4 
4 S2 S2 
5 R1 R1 
6 R2 R2 
7 Temp+ Temp+ 
8 Temp- Temp- 
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3.2.5 Antriebseinheit  

Artikel PME PME-c Bestellnummer 

1 Antriebseinheit ohne Bremse M4 M4/6/8 siehe Katalog 

2 Antriebseinheit mit Bremse M3 M3/5/7 siehe Katalog 

3 Zahnriemen-Vorgelege ohne Motor  AT0-c siehe Katalog 

 

Lage des Antriebes 

  

P = Profilseite 
PME Version 4+8 

 

S = Schlittenseite 

PME Version 4+8 

 
  



 

Seite 30                                                                 PME / PME-c - BA-vers. 2.3 de. 10.11.11.doc 

 

3.2.6 Ausrichtung des Antriebs 

 

A = mitte 

 

O = oben 

 

U = unten 

 

Lage des Motorsteckers 

 

A = links 

B = rechts 

U = unten 

O = oben 
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3.2.7 Portalaufbauten PME 

Mit den PME-Modulen können auch Portale aufgebaut werden. 

 
  



 

Seite 32                                                                 PME / PME-c - BA-vers. 2.3 de. 10.11.11.doc 

 

3.2.8 Portalaufbauten PME-c 

          Mit den PME-c Modulen können auch Portale aufgebaut werden. 
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4.0.0 Wartungsanleitung 
4.1.0 Wartung und Pflege 

 

 VORSICHT 

 

Bei eingeschalteter Steuerung kann das PME / PME-c 
unvorhersehbare Bewegungen ausführen und schwere 
Verletzungen oder Sachschäden verursachen. 

Stellen Sie sicher, dass bei Arbeiten am Modul die Steuerung 
ausgeschalten und gegen Wiedereinschalten gesichert ist. 

Präventiver Unterhalt 

Der präventive Unterhalt beschränkt sich auf das regelmässige Reinigen des PME / PME-c 
(übliche Maschinenreinigungsarbeiten, Überprüfung auf Schmutzpartikel und Festkörper) 
sowie das Nachschmieren gemäss nachstehenden Angaben:  

Schmierung der Kugelführungswagen, Nachschmierinter vall 

Die Führungswagen müssen in bestimmten Intervallen nachgeschmiert werden. Es ist 
sowohl Fett- als auch Ölschmierung möglich. Das Nachschmierintervall in Betriebsstunden 
ist wie folgt zu bestimmen: 

]h/s[200'7x]m[Hub
]s[xTaktzeit]m[Laufweg

]ndenBetriebstu[IntervallrNachschmie =-  

Richtwerte für normale Einsatzfälle: 

 

�  Fettschmierung: 2‘000 bis 20’000 km Laufweg 

�  Ölschmierung: 1’000 bis 5’000 km Laufweg 

Berechnungsbeispiel: 

Nachschmier Interval (Betriebsstunden) Laufweg (m)xTaktzeit (s) 2‘000‘000x10 

             =         =            = 2778 h
           Hub (m)x7‘200 (s/h)      1x7‘200 

Schmiermengen Fettschmierung: 

Erstschmierung: 0.5 cm3 

Nachschmierung: 0.3 cm3 

Fett empfohlen: AFB Fett von THK 
Fett alternativ: Typ KP-2, K (Din 51502) 
   Typ NLGI-Klasse 1 (DIN 51818) 
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4.1.1 Schmierung 

Erstschmierung: 0.5 cm3 

Nachschmierung: 0.5 cm3 

Bei Ölschmierung muss die Schmiermenge mit einem einzigen Schmierimpuls 

eingebracht werden! 

 

 

 

 

 

 

 

Schmier-Set 

Schmier-Set (Fig.  4) für PME / PME-c Führungen sind als Zubehör erhältlich. 
Bestellnummern: PME (11016038) PME-c (11015878) 

HINWEIS 

 

Kürzere Schmierintervalle sind vorzusehen bei: 

�  hoher Geschwindigkeit 

�  Temperaturen über 25°C 

�  Kurzhüben 

kurzen Stillstandszeiten 

 

 
Fig.  4 

  

 

 VORSICHT 

 

Schmierstoffe mit Zusätzen wie z.B. MoS 2, Graphit oder PTFE 
dürfen für die Wartung der Lineareinheit nicht verw endet 
werden. 
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4.1.2 Störungsbehebung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Störung Mögliche Ursache Abhilfe 

Schlitten bewegt sich 
nicht 

Keine Stromversorgung Korrekte Stromversorgung 
sicherstellen 

Antriebsmotor defekt Motor ersetzen 

Führungswagen defekt Führungswagen ersetzen 

Zahnriemen defekt Zahnriemen ersetzen 

Steuerungsfehler Fehlermeldungen an der 
Steuerung kontrollieren 

Schlitten läuft 
ungleichmässig / zu 
langsam oder 
geräuschvoll 

Führungswagen defekt Führungswagen ersetzen 

Falschmontage, 
ungenügende 
Winkelgenauigkeit, 
Torsionsbelastung, starke 
Verschmutzung, fehlende 
oder ungenügende 
Schmierung  

Störungsursache eruieren 
und geeignete 
Massnahmen treffen 

Wellen-Kugellager defekt Radsatz ersetzen gem.  

Zahnriemen defekt Zahnriemen ersetzen gem.  

Schlitten oszilliert (sehr 
starke Vibrationen am 
Antrieb) 

Regelparameter schlecht 
eingestellt 

Parameter an Steuerung 
neu einstellen 

Schlitten steht nach 
kurzem Hub 

Zu grosser Schleppfehler Werte für Beschleunigung 
und Geschwindigkeit 
reduzieren 

Kontrolle, ob Schlitten 
mechanisch blockiert 

Unterbrechung im 
Resolver-Anschluss 

Resolver-Kabel prüfen 

 VORSICHT 

 

Vor jeglicher Manipulation zur Störungsbehebung ist  die Anlage 
auszuschalten, und das PME vom elektrischen Netz zu  trennen! 

Oszilliert der Schlitten der Achse nach dem Einscha lten der 
Steuerung sehr stark, ist das Modul sofort auszusch alten, da 
sonst eine Beschädigung des Moduls sowie der angeba uten 
Komponenten möglich ist. 
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Endlagesignal nicht 
vorhanden 

Initiator mit Initiatorhalter 
ungenau montiert 

Initiator mit Initiatorhalter 
justieren 

Initiator defekt Initiator austauschen 

Kabelbruch im 
Initiatorkabel 

Initiatorkabel austauschen 

Zahnriemen defekt Zahnriemen ersetzen 

Achse-Zahnrad defekt Rad-Satz ersetzen 

Überhitzung der Spule 
(Temperatursensor 
spricht an) 

Regelparameter schlecht 
eingestellt 

Werte an Steuerung neu 
einstellen 

Geschwindigkeit, 
Beschleunigung und 
Stillstandzeit schlecht 
eingestellt 

Werte in Steuerung 
optimieren 

Merkliches Spiel in der 
Linearführung 

Linearführung durch Afag 
Automation AG 
auswechseln lassen 
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4.1.3 Ausbau und Reparatur  

Bei einer Beschädigung des Moduls kann dieses an die Afag Automation AG zur Reparatur 
eingeschickt werden.  

Der Kunde stellt fest, ob dies noch unter die Modul -Garantie fällt? (Erstes Ereignis) 

- Wenn ja , schickt er das Modul an die Firma Afag Automation AG  zur Reparatur ein. 

Andere defekte Modulteile werden ausschliesslich nu r von der Firma Afag  

Automation AG ausgewechselt! 

HINWEIS 

 

Die Afag Automation AG bietet Ihnen einen zuverlässigen 
Reparaturdienst an.  
Beachten Sie, dass Afag keine Garantie für Module 
übernehmen kann, welche nicht durch die Firma Afag 
Automation AG repariert wurden. 

Sicherheitshinweise 

Vor jeglicher Tätigkeit an oder mit dem Modul ist diese Reparaturanleitung sorgfältig zu 
lesen. 

Das Modul darf nur gemäss dem Verwendungszweck eingesetzt werden. 

Es dürfen keine Veränderungen am Modul durchgeführt werden, welche nicht in dieser 
Reparaturanleitung beschrieben oder von der Firma Afag schriftlich genehmigt werden. Bei 
unsachgemässen Veränderungen oder bei unsachgemässer Montage, Installation, Betrieb, 
Wartung oder Reparatur übernimmt die Firma Afag Automation AG keine Haftung.  

 

 

 

 

 

 

 

 VORSICHT  

 

Bei eingeschalteter Steuerung kann die Achse unvorh ersehbare 
Bewegungen ausführen und Verletzungen oder Sachschä den 
verursachen. Stellen Sie sicher, dass bei Arbeiten am Modul die 
Steuerung ausgeschalten und gegen Wiedereinschalten gesichert ist.  
Trennen oder verbinden Sie Kabel ausschliesslich bei ausgeschalteter 
Steuerung. 

 

 

 VORSICHT 

 

Der Ausbau des Modul darf nur bei deaktivierter Anl age erfolgen. 
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4.1 4 Zubehör 

       Bezeichnung PME 
Bestellnummer 

PME-c 
Bestellnummer 

 Initiatorhalter 11004895 11014734 

 Kupplungsflansche siehe Katalog siehe Katalog 

 Übertragungseinheit siehe Katalog siehe Katalog 

 Verbindungsplatten siehe Katalog siehe Katalog 

 Abdeckkappen siehe Katalog siehe Katalog 

 Nutenstein 11002452 11014646 

 Schmieradapter 11016038 11015878 

 Zentrierhülsen Ø 9x4 mm 
Zentrierhülsen Ø 12x5 mm 

11004942 
50187424 

11004942 

 Winkelprofil (Profillänge angeben) 11001162 11015615 

 Initiator INI 8x8x38.5-Sn1.5-PNP-NO-M8x1 50338170 50338170 

 Initiatorkabel R1-5m-0-open 
Initiatorkabel R1-5m-90-open 
Initiatorkabel R2-3m-0-0 
Initiatorkabel R2-5m-0-0 
Initiatorkabel R2-3m-90-0 
Initiatorkabel R2-5m-90-0 
Initiatorkabel R3-5m-0-open 
Initiatorkabel R6-1.5m-0-0 

 
 
 
 
 
 
11006431 
 

11006446 
11007826 
50340274 
11017754 
50340272 
50340903 
 
50164838 

 Motorkabel M5-5m-0-open 
Motorkabel M9-3m-0-0 
Motorkabel M9-5m-0-0 
Geberkabel G5-5m-0-0 
Geberkabel G9-3m-0-0 
Geberkabel G9-5m-0-0 

50075693 
 
 
50075695 

50075693 
50341506 
50341507 
50075695 
50341491 
50341493 

 Antrieb Zahnriemen 2.5:1 zu PME, (PME-c) 
Servoregler SE-48  
Servoregler SE-Power 
 
Sämtliches Zubehör finden sie auch im 
Technischen Produktekatalog. 
  

50233871 
siehe Techn. 
Katalog  
 

(50217310) 
siehe Techn. 
Katalog 
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4.1.5 Zahnriemen ersetzten PME

 

Anlage ausschalten! 
(Elektroanschlüsse entfernen)!

 

Fig.  5 

1. Zylinderschrauben (1) wegschrauben und Schlitten (2) wegschieben 

 

Fig.  6 

 

2. Luftspalt (X) mit Schiebelehre messen, um bei der Montage des neuen Zahnriemens 
wieder die gleiche Vorspannung e

 

1 

X 

vers. 2.3 de. 10.11.11.doc                                                                        

Zahnriemen ersetzten PME  

 VORSICHT  
Anlage ausschalten! PME / PME-c vom elektrischen Netz trennen 
(Elektroanschlüsse entfernen)!  

 

Zylinderschrauben (1) wegschrauben und Schlitten (2) wegschieben 

 

Luftspalt (X) mit Schiebelehre messen, um bei der Montage des neuen Zahnriemens 
wieder die gleiche Vorspannung erzielen zu können (Fig.  6). 

2 
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vom elektrischen Netz trennen 

Zylinderschrauben (1) wegschrauben und Schlitten (2) wegschieben (Fig.  5) 

Luftspalt (X) mit Schiebelehre messen, um bei der Montage des neuen Zahnriemens 
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3. Mittels Schrauben (3) den Zahnriemen entspannen).

Fig.  7 

 

 

6. Zahnriemen herausziehen und neuen Zahnriemen einfädeln.

7. Klemmverbinder (5) an neuem Zahnriemen befestigen.

8. Zahnriemen mittels Schrauben (3) spannen, bis der gemessene Luftspalt (X)

    wieder hergestellt ist. Kontermutter anziehen! Luftspalt (X) zwischen den

    Klemmverbinder auf Parallelität kontrollieren 

    ausgleichen  

9. Zahnriemen mit Klemmverbinder (5) wieder in den Schlitten (2) fahren.

10. Klemmverbinder (5) wieder mit Zylinderschrauben (1) an der Schlittenplatte (2)

      befestigen. 

11. Elektroanschlüsse befestigen

 

3 

5 
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3. Mittels Schrauben (3) den Zahnriemen entspannen). 

 

und neuen Zahnriemen einfädeln. 

7. Klemmverbinder (5) an neuem Zahnriemen befestigen. 

8. Zahnriemen mittels Schrauben (3) spannen, bis der gemessene Luftspalt (X)

wieder hergestellt ist. Kontermutter anziehen! Luftspalt (X) zwischen den

auf Parallelität kontrollieren - gegebenenfalls mit Schrauben (3)

9. Zahnriemen mit Klemmverbinder (5) wieder in den Schlitten (2) fahren.

10. Klemmverbinder (5) wieder mit Zylinderschrauben (1) an der Schlittenplatte (2)

11. Elektroanschlüsse befestigen 

vers. 2.3 de. 10.11.11.doc 

8. Zahnriemen mittels Schrauben (3) spannen, bis der gemessene Luftspalt (X) 

wieder hergestellt ist. Kontermutter anziehen! Luftspalt (X) zwischen den 

gegebenenfalls mit Schrauben (3) 

9. Zahnriemen mit Klemmverbinder (5) wieder in den Schlitten (2) fahren. 

10. Klemmverbinder (5) wieder mit Zylinderschrauben (1) an der Schlittenplatte (2) 
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4.1.6  Zahnriemen ersetzten PME-c 

 VORSICHT  

 

Anlage ausschalten! PME / PME-c vom elektrischen Ne tz trennen 
(Elektroanschlüsse entfernen)! 

 

 
Fig.  8 

 

3. Zylinderschrauben (1) wegschrauben und Schlitten (2) wegschieben (Fig.  5) 

 

 
Fig.  9 

 



 

Seite 42                                                                 PME / PME-c - BA-vers. 2.3 de. 10.11.11.doc 

 

2. Luftspalt (X) mit Schiebelehre messen, um bei der Montage des neuen Zahnriemens 
wieder die gleiche Vorspannung erzielen zu können (Fig.  6). 

 

 

 
Fig.  10 

 

3. Mittels Schrauben (3) und (4) den Zahnriemen entspannen. 

 

 
Fig.  11 

 

4. Schrauben (5) in Spannbacke leicht lösen und Zahnriemen seitlich herausdrücken (Fig.  
7). 
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Fig.  12 

5. Abdeckkappen (6) in den Endstücken heraus stossen (Fig.  12). 

 

 
Fig.  13 

6. Zahnriemen herausziehen und neuen Zahnriemen einfädeln (Fig.  13). 

7. Abdeckkappen (6) wieder aufsetzen (Fig.  13). 

8. Zahnriemen in Spannbacken einfädeln, ausrichten und mit Schrauben (5) 

    festziehen (Fig.  7). 

9. Zahnriemen mittels Schrauben (3) und (4) spannen, bis der gemessene 

     Luftspalt (X) wieder hergestellt ist - Kontermutter anziehen! Luftspalt (X) zwischen 

     den Spannbacken auf Parallelität kontrollieren - gegebenenfalls mit Schrauben (3) 

     und (4) ausgleichen  

10. Schlitten (2) wieder über das Spannset ziehen und mit Schrauben (1)  

      verschrauben (Fig.  5). 

11. Elektroanschlüsse befestigen 
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4.1.7 Rad-Satz ersetzen PME 

 VORSICHT  

 

Anlage ausschalten! PME / PME-c vom elektrischen Ne tz trennen 
(Elektroanschlüsse entfernen)! 

Material 

Artikel Bestellnummer 

Rad-Satz Antriebsseite für Versionen 01/05/09/11 50056676 

Rad-Satz Antriebsseite für Versionen 03/07 50056678 

Rad-Satz Antriebsseite für Versionen 04/08  50056679 

Rad-Satz Umlenkseite  für Versionen 01-08 / 09-11 50056680 

 
Fig.  14 

Vorgehen 

1. Zahnriemen lösen gemäss Kapitel:  

2. Sicherungsring (1) entfernen (Fig. 16) 

3. Rad-Satz  (2) ausfahren 

4. Neuer Rad-Satz einbauen 

5. Sicherungsring (1) einsetzen 

6. Zahnriemen montieren gemäss Kapitel:  

9. Elektroanschlüsse befestigen 

 

1 
2 
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4.1.8 Rad-Satz ersetzen PME-c 

 VORSICHT  

 

Anlage ausschalten! PME / PME-c vom elektrischen Ne tz trennen 
(Elektroanschlüsse entfernen)! 

Material 

Artikel Bestellnummer 

Rad-Satz Antriebsseite für Versionen 01/05/09/11 50054860 

Rad-Satz Antriebsseite für Versionen 03/07 50056674 

Rad-Satz Antriebsseite für Versionen 04/08  50056675 

Rad-Satz Umlenkseite für Versionen 01-08 / 09-11 50054862 

 
Fig.  15 

Vorgehen 

1. Zahnriemen lösen gemäss Kapitel:  

2. Sicherungsring (1) entfernen 

3. Rad-Satz  (2) ausfahren 

4. Neuer Rad-Satz einbauen 

5. Sicherungsring (1) einsetzen 

6. Zahnriemen montieren gemäss Kapitel: 9. Elektroanschlüsse befestigen 

 

 

1 

2 
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4.1.9 Führungswagen ersetzen PME 

 VORSICHT  

 

Anlage ausschalten! PME / PME-c vom elektrischen Ne tz trennen 
(Elektroanschlüsse entfernen)! 

Je nach Anlagekonfiguration muss für den Führungswagenaustausch zuerst das PME / 
PME-c aus der Gesamtanlage ausgebaut werden. 

 
Fig.  16 

Vorgehen 

 Version 01-08 Version 09-12 

1. Zahnriemen lösen siehe Kapitel  Je nachdem welcher Führungswagen 
ersetzt werden muss: 
Zahnriemen und Endstück (4) lösen 
siehe Kapitel  
 

2. Endstück (1) entfernen  

3. Schrauben (2) herausschrauben Schrauben (5) herausschrauben 

4. Führungswagen (3) ausfahren Führungswagen (6) ausfahren  

5. Neuen Führungswagen vorsichtig auf die Führungsschiene schieben 

6. Neuen Führungswagen (3) mit den 
Schrauben (2) an den Schlitten 
verschrauben 

Neuen Führungswagen (6) mit den 
Schrauben (5) an den Schlitten 
verschrauben 

7. Endstück (1) befestigen Endstück (4) befestigen 

8. Zahnriemen montieren siehe Kapitel  
 

9. Führungswagen schmieren siehe BA Ref. [1] 

10. Elektroanschlüsse befestigen 
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4.2.0 Führungswagen ersetzen PME-c 

 VORSICHT  

 

Anlage ausschalten! PME / PME-c vom elektrischen Netz trennen 
(Elektroanschlüsse entfernen)! 

Je nach Anlagekonfiguration muss für den Führungswagenaustausch zuerst das PME / 
PME-c aus der Gesamtanlage ausgebaut werden. 

 
Vorgehen 

 Version 01-08 Version 09-12 

1. Zahnriemen lösen siehe Kapitel  

4.1.6  Zahnriemen ersetzten 

Je nachdem welcher Führungswagen 
ersetzt werden muss:  

Zahnriemen und Endstück (2) lösen 
siehe Kapitel  

4.1.6  Zahnriemen ersetzten 

2. Endstück (1) entfernen 

3. Schrauben (3) herausschrauben Schrauben (3) herausschrauben 

4. Führungswagen (4) ausfahren Führungswagen (5) ausfahren 

5. Neuen Führungswagen vorsichtig auf die Führungsschiene schieben 

6. Neuen Führungswagen (4) mit den 
Schrauben (3) an den Schlitten 
verschrauben 

Neuen Führungswagen (5) mit den 
Schrauben (3) an den Schlitten 
verschrauben 

7. Endstück (1) befestigen Endstück (2) befestigen 

8. Zahnriemen montieren siehe Kapitel  

4.1.6  Zahnriemen ersetzten 

9. Führungswagen schmieren siehe BA Ref. [1] 

10. Elektroanschlüsse befestigen 
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5.0.0 Entsorgung 

HINWEIS 

 

Nicht  mehr verwendbare LME-Linearmodule sollen nicht als 
ganze Einheit, sondern in Einzelteilen und nach Art der 
Materialien demontiert und rezykliert werden. Nicht rezyklierbare 
Materialien artgerecht entsorgen. 
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Afag Automation AG 
Fiechtenstrasse 32 
CH - 4950 Huttwil 
Schweiz 

Tel.: +41 (0)62 959 86 86 

Fax.: +41 (0)62 959 87 87 

e-mail: sales@afag.com 

Internet: www.afag.com 


